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In dar Natura a voi spoglia sì cara,
Vinse in beltà non ch’altri, anco se stessa,
Donna, e, perché solo a mirarvi impara,
Nella sua mente ogn’hor vi porta impressa.
D’ogni virtù voi, novo Tempio ed Ara,
Adora il mondo, se di voi concessa
Gl’è la vista, e in veder cosa sì rara
Meraviglia succede, invidia cessa.

Onde gran tempo già mi stringe Amore
Ch’a l’infinito al gran merito vostro
Fin ch’a me luce il sol consacri il core.
Io che lo fei beatamente vivo,
Hor che fede mi fa felice inchiostro,
Che vostra alta bontà no’l tiene a schivo.
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Die Natur, indem sie Euch solch blendendes Aussehen gab,
hat in Schönheit übertroffen nicht nur andere, auch sich selbst,
meine Dame, und, weil sie schon gewinnt, wenn sie Euch nur betrachtet,
trägt sie Euch jederzeit eingeprägt in ihrem Sinn.
Für jede Tugend, neuer Tempel und Altar,
bewundert Euch die Welt, wenn ihr erlaubt ist
Euer Anblick, und wenn erblickt wird so Außergewöhnliches,
dann folgt Bewunderung, und der Neid verstummt.

Daher zwang mich Amor schon seit langem,
dass ich auf ewig Eurem großen Verdienst,
solange mir die Sonne leuchtet, das Herz darbringe.
Ich, der ich das tat, lebe selig,
nun da Treue mich glücklich macht in Eurem Dienst (?),
da Eure erhabene Güte es nicht verachtet.


